
Einladung 

zur 13 . Stifterversammlung

Freitag, 9. November 2018, 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle «Dorf» / Türöffnung 18.30 Uhr

anschliessend Nachtessen und Unterhaltung

Ortsbürger
5612 Villmergen Stiftung

Bildquelle: Steger-Video.ch



1

 Seite

 1.  Eröffnung und Feststellung der Anwesenheit .............................................  2

 2.  Wahl von 4 Stimmenzählern ................................................................  2

 3. Wahl des Tagespräsidenten .................................................................        2 

 4. Protokoll der 12. Stifterversammlung vom 3. November 2017 ...................  2

 5. Bericht des Stiftungsrates über die Jahre 2017 und 2018  ........................  2

 6.  Genehmigung der Jahresrechnung für das Jahr 2017 –

 Entlastung des Stiftungsrates .................................................................  10

 7.  Wahl der Revisionsstelle für das Rechnungsjahr 2019 ..............................  17

 8.  Genehmigung des Budgets für das Jahr 2019 .........................................  18

 9.  Wahl der Mitglieder des Stiftungsrates für die Amtsperiode 2019/2022 ....  19

10.  Verschiedenes ...................................................................................  20

Auflage:

Das Protokoll der 12. Stifterversammlung vom 3. November 2017 liegt ab dem  
12. Oktober 2018 während der Bürostunden in der Gemeindekanzlei zur Einsicht-
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Traktandum 1

Eröffnung und Feststellung der Anwesenheit

Bis zur Drucklegung dieser Broschüre zählte die Ortsbürgerstiftung 333 Mitglieder.

Traktandum 2

Wahl von 4 Stimmenzählern

Sie werden aus der Mitte der Stifterversammlung vorgeschlagen und gewählt.

Traktandum 3

Wahl des Tagespräsidenten

Der Tagespräsident wird der Stifterversammlung vorgeschlagen und gewählt. Er 
wird das Traktandum 9 „Wahl der Mitglieder des Stiftungsrates für die Amtsperiode 
2019/2022“ durchführen.

Traktandum 4

Protokoll der 12. Stifterversammlung vom 3. November 2017

Das Protokoll der 12. Stifterversammlung vom 3. November 2017 wird zur Geneh-
migung empfohlen.

Traktandum 5

Bericht des Stiftungsrates über die Jahre 2017 und 2018

Laufende Projekte

• SBB-Tageskarten

Die SBB-Tageskarten, welche durch die Initiative der Ortsbürgerstiftung eingeführt 
wurden, erfreuen sich weiterhin grosser Beliebtheit. 

Sie ermöglichen den Einwohnerinnen und Einwohnern, die öffentlichen Verkehrsmittel 
zu einem sehr günstigen Preis zu nutzen. Die jährlichen Anschaffungskosten für zwei 
Tageskarten von aktuell CHF 28‘000.00 übernimmt die Ortsbürgerstiftung. 
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Der Erlös aus dem Verkauf der Tageskarten wird von der Gemeinde ausschliesslich für 
soziale Zwecke eingesetzt und wie folgt verwendet: 

Bis Ende 2017 wurden über CHF 265‘000.00 für soziale  Zwecke verwendet. 

Aufgrund der grossen Nachfrage hat der Stiftungsrat beschlossen, dieses erfolgreiche 
Projekt bis Mitte 2020 fortzuführen. 

Jahr Text Einnahmen Ausgaben Saldo
2007 Verkauf Tageskarten 8’905.00        8’905.00        
2008 Verkauf Tageskarten 23’135.00      32’040.00      

Weihnachtsaktion 2008 für notleidende Mitbürger 7’250.00        24’790.00      
2009 Verkauf Tageskarten 22’425.00      47’215.00      

Weihnachtsaktion 2009 7’250.00        39’965.00      
Beitrag ToolBox 2009
Integrationsprojekt mit umliegenden Gemeinden
zur besseren Integration von Neuzuzügern

6’609.00        33’356.00      

2010 Verkauf Tageskarten 23’145.00      56’501.00      
Weihnachtsaktion 2010 8’000.00        48’501.00      
Beitrag ToolBox 2010 8’514.00        39’987.00      
Beitrag MUKI-Deutsch 2010
Deutschkurse für fremdsprachige Mütter mit 
ihren Kindern

14’347.10      25’639.90      

2011 Verkauf Tageskarten 26’085.00      51’724.90      
Weihnachtsaktion 2011 8’000.00        43’724.90      
Beitrag ToolBox 2011 9’522.00        34’202.90      
Beitrag MUKI-Deutsch 2011 12’000.00      22’202.90      

2012 Verkauf Tageskarten 26’575.00      48’777.90      
Weihnachtsaktion 2012 8’000.00        40’777.90      
Beitrag ToolBox 2012 9’522.00        31’255.90      
Beitrag MUKI-Deutsch 2012 12’000.00      19’255.90      

2013 Verkauf Tageskarten 25’830.00      45’085.90      
Weihnachtsaktion 2013 8’000.00        37’085.90      
Beitrag ToolBox 2013 9’522.00        27’563.90      
Beitrag MUKI-Deutsch 2013 12’000.00      15’563.90      

2014 Verkauf Tageskarten 27’375.00      42’938.90      
Weihnachtsaktion 2014 8’000.00        34’938.90      
Beitrag ToolBox 2014 9’522.00        25’416.90      
Beitrag MUKI-Deutsch 2014 12’000.00      13’416.90      

2015 Verkauf Tageskarten 26’610.00      40’026.90      
Weihnachtsaktion 2015 9’000.00        31’026.90      
Beitrag ToolBox 2015 9’522.00        21’504.90      
Beitrag MUKI-Deutsch 2015 12’000.00      9’504.90        

2016 Verkauf Tageskarten 28’480.00      37’984.90      
Weihnachtsaktion 2016 9’000.00        28’984.90      
Beitrag ToolBox 2016 9’522.00        19’462.90      
Beitrag MUKI-Deutsch 2016 12’000.00      7’462.90        

2017 Verkauf Tageskarten 27’870.00      35’332.90      
Weihnachtsaktion 2017 9’000.00        26’332.90      
Beitrag Jugendschutz 2017 25’750.00      582.90           

Saldo per 31.12.2017 582.90           
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Bewilligte Beiträge

• Ortsbürgerstiftung Villmergen 

Anlässlich der Stifterversammlung vom 4. November 2016 haben Sie ein Kosten-
dach von CHF 45‘000.00 für eine neue Weihnachtsbeleuchtung der „Dorfplatztan-
ne“ und einen Engel beim Kirchenbrunnen bewilligt.

Nach diversen Abklärungen wurde das Projekt Engel ad acta gelegt. 
Die neue Weihnachtsbaumbeleuchtung hat unsere Herzen in der Weihnachtszeit 
2017 das erste Mal erfreut. Am 1. Dezember 2017 wurde die Dorfplatztanne mit 
einer Ansprache von Gemeindeammann Ueli Lütolf und einem Apéro für die Dorfbe-
völkerung eingeweiht.

Dieses Projekt hat die Ortsbürgerstiftung CHF 12‘194.30 gekostet.
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• OK Jugendfest

Wir Villmerger feiern nur alle acht Jahre ein Jugendfest. Aber dann richtig.
Unter dem Festmotto # zweimalig fand vom 29. Juni bis 1. Juli 2018 das tolle 
Jugendfest statt. Bei herrlichem Wetter durfte die Villmerger Bevölkerung ein unver-
gessliches Jugendfest feiern, das uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Die Ortsbürgerstiftung hat das Fest mit CHF 50‘000.00, eingesetzt für die Unter-
haltung, unterstützt. Diesen Betrag haben Sie anlässlich der Stifterversammlung vom 
4. November 2016 bewilligt.
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• Ortsbürgerstiftung 

Immer wieder brauchen die Villmerger Vereine anlässlich ihrer Feste und Veranstaltun-
gen Festbankgarnituren.

Im Stiftungsrat ist die Idee entstanden, diese Garnituren zu finanzieren und der Ge-
meinde und den Vereinen unentgeltlich zur Verfügung zu stellen.
Anlässlich des 1. August-Brunch mit der Ansprache der Bundesrätin Doris Leuthard 
wurden die Garnituren nun das erste Mal eingesetzt. Die Garnituren sind markiert mit 
Ortsbürgerstiftung Villmergen.

Mit einem Reglement, erstellt durch die Ge-
meinde Villmergen, wird die Nutzung ge-
regelt. Gelagert und verwaltet werden die 
Festbankgarnituren durch das Bauamt.

Die Ortsbürgerstiftung hat 60 Garnituren ge-
sponsert sowie Gestelle für die Aufbewah-
rung und Handhabung. 
Kostenpunkt CHF 15‘184.25.

• Spielplatzerweiterung beim Kindergarten Bündten

Beim Spielplatz Bündten, welcher vor über 10 Jahren realisiert wurde, musste drin-
gend der Fallschutzbelag erneuert werden, damit er wieder die Sicherheitsnormen 
erfüllt. Auch die bestehenden Geräte waren teilweise zu sanieren. Zusätzlich waren 
aus Elternkreisen mehr Sitzgelegenheiten erwünscht. Im Zusammenhang mit diesen 
durch die Gemeinde ausgeführten Arbeiten, hat der neu gegründete Elternverein eine 
Erweiterung des Spielplatzes ins Auge gefasst. Der noch junge Elternverein finanziert 
aus eigenen Mitteln eine Vogelnestschaukel.

Zusätzlich stand der Wunsch nach einem 
Kletterturm mit Hängebrücke, Sprossen-
wand, Freeclimbingwand, Affenbaum mit 
Halteseilen sowie Balancierstämmen im 
Raum. 

Diesen Wunsch haben wir im Interesse unse-
rer Kleinsten gerne erfüllt und die Kosten von 
CHF 9‘400.00 übernommen.
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• Theatergesellschaft Villmergen

Die Theatergesellschaft Villmergen spielte vom 31. August bis 29. September 2018 im 
legendären Rösslisaal das Stück „Der Kammerdiener“.

Alles dreht sich um den bekannten Villmerger Bauernbub Leonz „Lunzi“ Koch.
Vor rund 150 Jahren packte „Lunzi“ den Koffer und verkehrte als Kammerdiener in den 
besten Häusern der Welt. Wir durften ein packendes und aufwendig in Szene gesetztes 
Theater sowie ein Stück Villmerger Geschichte im ehrwürdigen Rösslisaal geniessen.

Die Ortsbürgerstiftung hat die Theatergesellschaft Villmergen mit CHF 10‘000.00 
unterstützt. 
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• Dr. phil. Lorenz Stäger 

Dr. phil. Lorenz Stäger hat ein weiteres Buch „Der Hawaii – Lunzi - Das aussergewöhn-
liche Leben des Villmergers Jost Leonz Koch geschrieben.

Das Werk wurde anlässlich der Theaterpremière „Der Kammerdiener“ vom 31. August 
2018 veröffentlicht. Nach dem Roman „Der Kammerdiener“, einer freien Bearbeitung 
in biografischer Romanform, hat sich Lorenz Stäger wieder auf Spurensuche begeben 
und weitere interessante Ergebnisse erzielt. 
Das zweite Buch ist eine Biografie über das „echte Leben“ des Lunzi Koch. 

Die Ortsbürgerstiftung hat dieses Projekt mit CHF 3‘000.00 und dem Kauf von 240 
Büchern à CHF 25.00 unterstützt. Jeder Villmerger Ortsbürgerhaushalt hat rechtzeitig 
zur Theaterpremière ein Buch erhalten.

 

 

 
 Autor: Lorenz Stäger

Solix

Das aussergewöhnliche Leben des Villmergers Jost Leonz Koch

DER HAWAII-LUNZI
  

  Lorenz Stäger
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Stichtag Bestand Weggezogen Verstorben Neumitglieder

01.12.06 334 14 5 32

30.09.08 347 5 7 4

30.09.09 339 7 3 15

31.07.10 344 8 8 14

23.09.11 342 2 3 13

01.09.12 350 2 6 6

23.09.13 348 4 4 5

24.09.14 345 7 2 8

24.09.15 344 1 3 8

28.09.16 348 7 6 2

09.09.17 337 9 6 11

08.10.18 333

Neumitglieder 

Der Stiftungsrat hat seit dem 3. November 2017 folgende Neumitglieder in die 
Stiftung aufgenommen:

➣  Braun-Wey Judith, Anglikerstrasse 54

➣  Brunner Adrian, Rebenstrasse 3

➣  Geissmann-Stäger Margrit, Rigacherweg 29

➣  Hoffmann-Opresnik Karin, Rosenweg 14

➣  Hoffmann Roland, Rosenweg 14

➣  Koch Anouk, Unterzelgstrasse 11

➣  Koch Franz, Unterzelgstrasse 25

➣  Koch Jan, Unterzelgstrasse 11

➣  Koch Tamara, Unterzelgstrasse 28a

➣  Schmidli Lea, Südweg 3

 

Mitglieder-Entwicklung
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SCHLUSSBILANZ PER 31.12.2017

A K T I V E N 31.12.2017 31.12.2016

UMLAUFVERMÖGEN

RAIFFEISENBANK, WERTSCHRIFTENKONTO 320'343.83 924'259.99
NEUE AARGAUER BANK, KONTOKORRENT 692'561.66 62'004.92
NEUE AARGAUER BANK, TOP SPARKONTO 0.00 97'321.59

TOTAL FLÜSSIGE MITTEL 1'012'905.49 1'083'586.50

GUTHABEN VERRECHNUNGSSTEUER 35'001.70 38'249.25

TOTAL ÜBRIGE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN 35'001.70 38'249.25

NOCH NICHT ERHALTENE ERTRÄGE Details 58'981.53 60'873.79

TOTAL AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNG 58'981.53 60'873.79

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 1'106'888.72 1'182'709.54

ANLAGEVERMÖGEN

FINANZANLAGEN MIT KAPITALSCHUTZ Details 621'460.00 1'100'370.00
NEUE AARGAUER BANK, DEPOT VVA Details 535'303.00 511'272.00
KASSENOBLIGATIONEN Details 2'200'000.00 2'600'000.00
TERMINGELDANLAGEN Details 4'050'000.00 3'050'000.00
FREMDWÄHRUNGSOBLIGATIONEN Details 149'468.74 151'477.10
CHF-OBLIGATIONEN Details 208'600.00 209'900.00

TOTAL FINANZANLAGEN 7'764'831.74 7'623'019.10

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 7'764'831.74 7'623'019.10

TOTAL AKTIVEN 8'871'720.46 8'805'728.64

P A S S I V E N

FREMDKAPITAL

NOCH NICHT BEZAHLTE AUFWENDUNGEN Details 4'480.00 4'480.00

TOTAL PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNG 4'480.00 4'480.00

TOTAL KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 4'480.00 4'480.00

EIGENKAPITAL

STIFTUNGSKAPITAL 6'000'000.00 6'000'000.00
GEWINNVORTRAG 2'801'248.64 2'653'313.39
ERTRAGS- (+) / AUFWANDÜBERSCHUSS (-) 65'991.82 147'935.25

TOTAL FREIWILLIGE GEWINNRESERVEN 2'867'240.46 2'801'248.64

TOTAL EIGENKAPITAL 8'867'240.46 8'801'248.64

TOTAL PASSIVEN 8'871'720.46 8'805'728.64

Traktandum 6

Genehmigung der Jahresrechnung für das Jahr 2017 
Entlastung des Stiftungsrates
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Stiftungsrechnung 2017 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang

ERFOLGSRECHNUNG VOM 01. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2017

LEISTUNGEN GEMÄSS STIFTUNGSZWECK 2017 2016

LEISTUNGEN AN DRITTE 37'500.00 41'278.65

STIFTERVERSAMMLUNG 26'505.60 35'842.35

INVESTITIONSBEITRAG WEIHNACHTSBELEUCHTUNG 12'194.30 0.00

BETRIEBSBEITRAG "VILLMERGER ZEITUNG" 0.00 75'000.00

LEISTUNGEN GEMÄSS STIFTUNGSZWECK 76'199.90 152'121.00

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND

DRUCKSACHEN, WEBSITE 724.20 1'119.50

PORTI 319.80 587.20

GEBÜHREN, RECHTSKOSTEN 1'040.00 2'060.00

AUFWAND STIFTUNGSRAT 1'706.80 1'791.70

AUFWAND REVISIONSSTELLE 3'132.00 3'132.00

TOTAL ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND 6'922.80 8'690.40

FINANZERTRAG

ANTEIL BUCHGEWINN LANDVERKAUF GEMEINDE 0.00 198'841.10

ZINSERTRÄGE AUS GELD- UND FINANZANLAGEN 108'466.98 123'182.19

ERTRAG AUS FINANZANLAGEN MIT KAPITALSCHUTZ 3'107.65 6'388.85

KURSERFOLG FINANZANLAGEN 41'812.64 0.00

TOTAL FINANZERTRAG 153'387.27 328'412.14

FINANZAUFWAND

DEPOT- UND KONTOGEBÜHREN 4'272.75 5'814.95

KURSERFOLG FINANZANLAGEN 0.00 13'850.54

TOTAL FINANZAUFWAND 4'272.75 19'665.49

ERTRAGS- (+) / AUFWANDÜBERSCHUSS(-) 65'991.82 147'935.25
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Stiftungsrechnung 2017 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang 

ANHANG DER JAHRESRECHNUNG 2017

I Grundlagen und Organisation

Rechtsform und Zweck

Unter dem Namen "Ortsbürgerstiftung Villmergen" wurde eine Stiftung im Sinne von 
Art. 80 ff. ZGB errichtet. Die Stiftung bezweckt die Förderung des kulturellen, sozialen
und gesellschaftlichen Lebens in und im Interesse der Gemeinde Villmergen. 
Mit der Zweckerfüllung sind insbesondere auch verbunden:
- Förderung der Attraktivität der Gemeinde Villmergen
- Unterstützung und Förderung aller Alters- und Gesellschaftsschichten
- Durchführung von oder Beteiligung an gemeinnützigen Aktionen

Stifterin ist die Ortsbürgergemeinde Villmergen. Sie hat der Stiftung bei der Errichtung
CHF 6'000'000.00 gewidmet.

Urkunde und Reglemente

Stiftungsurkunde 17.09.2008
Reglement 08.12.2006
Anlagereglement 17.06.2014
Vergabereglement 13.06.2007
Richtlinien über die Aufnahme von
Mitgliedern in die Stifterversammlung 08.12.2006

Stiftungsrat

Mitglieder Funktion Amtsdauer Zeichnungsberechtigung
Roger Buchacek Präsident bis 2018 KU zu zweien
Hanspeter Meyer-Muntwyler Vize-Präsident bis 2018 KU zu zweien
Alexandra Meyer-Bruch Mitglied bis 2018 KU zu zweien
Corinne Weibel-Sprüngli Mitglied bis 2018 ohne Zeichnungsberechtigung
Sara Häfliger-Meyer Mitglied bis 2018 ohne Zeichnungsberechtigung
Rafael Koch Mitglied bis 2018 ohne Zeichnungsberechtigung

Revisionsstelle, Buchführung, Aufsichtsbehörde

Revisionsstelle OBT AG, Brugg
Buchführung Alexandra Meyer-Bruch, Villmergen
Aufsichtsbehörde BVSA BVG- und Stiftungsaufsicht Aargau, Aarau

II Art der Umsetzung des Zwecks

Über die Ausrichtung von Leistungen und Beiträgen entscheidet der Stiftungsrat im Rahmen
des von der Stifterversammlung genehmigten Budgets. Als Entscheidungsgrundlage stehen
ihm die Stiftungsurkunde, die definierten Leitsätze und das erstellte Vergabereglement zur
Verfügung.

Die Leistungen gehen aus der Erfolgsrechnung hervor und entsprechen dem Stiftungszweck.
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Stiftungsrechnung 2017 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang 

ANHANG DER JAHRESRECHNUNG 2017

III Bewertungs- und Rechnungslegungsgrundsätze, Stetigkeit

Bewertungsgrundsätze:
Geldmarktfonds Kurswerte
Finanzanlagen mit Kapitalschutz Kurswerte
Anlagedepot Kurs- und Nominalwerte
Kassenobligationen Nominalwerte
Übrige Aktiven und Passiven Nominalwerte

IV Erläuterungen der Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

Flüssige Mittel

Die flüssigen Mittel sind in der Bilanz detailliert ausgewiesen. 

Forderungen

Noch nicht erhaltene Erträge
Nominalwert

Vorjahr

Nominalwert

31.12.17

RB, Villmergen, aufgelaufene Zinsen Kassenobligationen 6'088.90 0.00
RB, Villmergen, aufgelaufene Zinsen Termingeldanlagen 26'835.95 31'108.15
RB, Villmergen, aufgelaufene Zinsen Obligationen Fremdwährung 3'359.94 3'284.38
NAB, Villmergen, aufgelaufene Zinsen Kassenobligationen 21'411.00 21'411.00
NAB, aufgelaufene Zinsen Obligationen CHF 3'178.00 3'178.00

Total 60'873.79 58'981.53

Anschaffungswert Kurswert Vorjahr Kurswert 31.12.17

505'000.00 499'250.00 0.00
401'375.00 408'560.00 420'120.00

Anlagevermögen

Finanzanlagen mit Kapitalschutz

Credit Suisse AG, Floating Rate 12862138 (26.05.17) 
Raiffeisen Schweiz Gen., Kap.schutz-Zert. (16.09.24) 
Raiffeisen Schweiz Gen., Kap.schutz-Zert. (11.10.21) 201'125.00 192'560.00 201'340.00

Total 1'107'500.00 1'100'370.00 621'460.00

Bilanz und Erfolgsrechnung richten sich nach den Bestimmungen des Obligationenrechts. 
Zusätzlich wird ein Anhang der Jahresrechnung in Anlehnung an Swiss GAAP FER 21 erstellt.  
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Stiftungsrechnung 2017 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang 

ANHANG DER JAHRESRECHNUNG 2017

Depot VVA Vermögensverwaltungsmandat Neue Aargauer Bank Kurswert Vorjahr Kurswert 31.12.17

Bei diesem Anlagedepot handelt es sich um ein Vermögens- 511'272.00 535'303.00

verwaltungsmandat "Classic". Die Depotzusammensetzung 

wird durch die Bank im Rahmen des gewählten Anlegerprofils

"Sicherheit und Einkommen CHF" bestimmt.

Kassenobligationen
Nominalwert

Vorjahr

Nominalwert

31.12.17

RB, Villmergen, 2,00%, LZ 2009 - 26.03.2017 400'000.00 0.00

NAB/Credit Suisse, 2.00%, LZ 2010 - 29.10.2018 800'000.00 800'000.00

NAB, Villmergen, 2.00%, LZ 2011 - 13.05.2019 600'000.00 600'000.00

NAB/Credit Suisse, 1.50%, LZ 2012 - 26.01.2019 800'000.00 800'000.00

Total 2'600'000.00 2'200'000.00

Termingeldanlagen
Nominalwert

Vorjahr

Nominalwert

31.12.17

RB, Villmergen, 2.50%, LZ 2010 - 12.04.2018 400'000.00 400'000.00

RB, Villmergen, 2.125%, LZ 2011 - 12.05.2019 450'000.00 450'000.00

RB, Villmergen, 1.90%, LZ 2010 - 02.11.2020 700'000.00 700'000.00

RB, Villmergen, 0.55 %, LZ 2015 - 09.02.2022 600'000.00 600'000.00

RB, Villmergen, 2.00%, LZ 2012 - 29.03.2022 400'000.00 400'000.00

RB, Villmergen, 0.50%, LZ 2017 - 24.01.2025 0.00 600'000.00

RB, Villmergen, 0.50%, LZ 2017 - 05.04.2026 0.00 400'000.00

RB, Villmergen, 0.55 %, LZ 2016 -02.02.2026 500'000.00 500'000.00

Total 3'050'000.00 4'050'000.00

Kurswert Vorjahr Kurswert  31.12.17

209'900.00 208'600.00

Kurswert Vorjahr Kurswert     31.12.17

74'955.95 73'659.40

Obligation CHF

3 1/4 % CHF 200'000.-- Obl. Allianz

Obligationen Fremdwährung

4 5/8 % NZD 104'000.- Obl. Rabobank Nederland, LZ 2013-28.02.2019

5 1/8 % NZD 104'000.-- Obl. Thek Korea Devel. Bank, LZ 2014-13.11.2020 76'521.15 75'809.34

151'477.10 149'468.74

Sämtliche Vermögenswerte waren sowohl während des Jahres als auch per 31.12. 2017 weder 
verpfändet noch anderweitig belastet.
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Stiftungsrechnung 2017 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang 

ANHANG DER JAHRESRECHNUNG 2017

Fremdkapital

Noch nicht bezahlte Aufwendungen:
Nominalwert

Vorjahr

Nominalwert

31.12.17

OBT AG, Revisionskosten 2017 3'500.00 3'500.00

Stiftungsaufsicht Aargau, Prüfung JR 2017 980.00 980.00

Total 4'480.00 4'480.00

V Weitere Angaben

Entschädigung Stiftungsrat

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Beschlossene bzw. geplante Leistungen und Beiträge werden an der Stifterversammlung

offen gelegt. Weitere wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bestehen nicht.

Der Stiftungsrat der Ortsbürgerstiftung Villmergen arbeitet ehrenamtlich und erhielt im 2017

keine Entlöhnung. Als pauschaler Auslagenersatz für die Geschäftsführung wurden im 2017 

gesamthaft CHF 600.- an die Stiftungsratsmitglieder bezahlt.
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Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, sie wolle die Jahresrechnung 2017 
genehmigen und dem Stiftungsrat Entlastung erteilen.

Traktandum 7

Wahl der Revisionsstelle für 2019

Nach Art. 8 der Stiftungsurkunde hat die Stifterversammlung jeweils für ein Jahr eine 
unabhängige, externe Revisionsstelle zu wählen. Sie hat die Rechnungsführung und 
die Vermögenslage der Stiftung zu prüfen, und sie hat auch einen Bericht zuhanden 
der Stifterversammlung zu erstellen.

Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, als Revisionsstelle für das Rech-
nungsjahr 2019 die Treuhandgesellschaft OBT AG, Brugg, zu wählen.

Beiträge/Projekte 2017

Konto Leistungen gemäss Stiftungszweck: CHF 37'500.00

Strohmuseum Wohlen, DESIGN TOTAL CHF 3'000.00

Begegnung der Kulturen, Dorfplatz Villmergen CHF 1'000.00

Einweihung Schulzentrum Mühlematten, Theater CHF 5'000.00

Musikgesellschaft "Chilbi", Kinderverpflegung CHF 500.00

SBB Tageskarten 2017/2018 CHF 28'000.00

Investitionsbeitrag Weihnachtsbaum CHF 12'194.30
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Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, sie wolle das Budget 2019 
genehmigen.

Traktandum 9

Wahl der Mitglieder des Stiftungsrates füt die Amtsperiode 2019/2022

Gemäss Art. 7.1 der Stiftungsurkunde besteht der Stiftungsrat aus mindestens fünf und 
höchstens neun Mitgliedern, die der Stifterversammlung angehören müssen.
Der Stiftungsrat konstituiert sich selbst. Die Aufgabe des Stiftungsrates besteht in erster 
Linie darin, die Stiftung zu leiten und nach dem Stiftungszweck zu handeln.

Folgende Mitglieder des Stiftungsrates stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur 
Verfügung:

Roger Buchacek-Walter, geb. 1967, Eckstrasse 15a
Alexandra Meyer-Bruch, geb. 1969, Eichmattstrasse 9
Sara Häfliger-Meyer, geb. 1974, Mitteldorfstrasse 35
Corinne Weibel-Sprüngli, geb. 1969, Weingasse 56
Rafael Koch, geb. 1982, Kirchgasse 24

Hans-Peter Meyer-Muntwyler wird nach 3 Amtsperioden (12 Jahre) aus dem Stif-
tungsrat austreten. Folgende zwei Kandidaten werden vom Stiftungsrat zur Wahl 
empfohlen:

Daniel Koch, geb. 1968, Unterzelgstrasse 28a
Stefan Meyer, geb. 1990, Oberzelgstrasse 11

Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, sie wolle folgende Personen als 
Mitglieder des Stiftungsrates der Ortsbürgerstiftung Villmergen für die Amtsperiode 
2019/2022 wählen:

Roger Buchacek, Alexandra Meyer, Sara Häfliger, Corinne Weibel, Rafael Koch, 
Daniel Koch und Stefan Meyer.
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Die nächste Stifterversammlung findet am Freitag, 

8. November 2019, in der Mehrzweckhalle «Dorf» statt.

Anhang

Zweck der Stiftung

Die Stiftung bezweckt die Förderung des kulturellen, sozialen und gesellschaftlichen 
Lebens in und im Interesse der Gemeinde Villmergen.

Mit der Zweckerfüllung sind insbesondere auch verbunden:

–  Förderung der Gemeindetraditionen
–  Förderung der Attraktivität der Gemeinde Villmergen
–  Unterstützung und Förderung aller Alters- und Gesellschaftsschichten
–  Durchführung von oder Beteiligung an gemeinnützigen Aktionen

Im Rahmen der oben erwähnten Voraussetzungen sind weitere, ähnliche Zweckerfül-
lungen zulässig.

Wir wollen die aktive, weitsichtige und nachhaltige Art der ehemaligen Ortsbürgerinnen 
und Ortsbürger beibehalten.

Mit jedem Beitrag wollen wir einen wesentlichen zusätzlichen Nutzen für und im Interesse 
von Villmergen schaffen. Jeder Beitrag setzt ein vorliegendes Projekt voraus. Blosse oder 
wiederkehrende Beiträge gibt es nur in Ausnahmefällen.

Wir wollen die Beibehaltung des Ortsbürgertums und seiner Tradition sowie den Kontakt 
mit den auswärtigen Ortsbürgern aufrechterhalten und pflegen.

Leitsätze

Traktandum 10

Verschiedenes
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